
Ausgewählte Armutsgefährdungsquoten
In Prozent, nach Sozialleistungen, 2021

Quelle: Statistisches Bundesamt: Mikrozensus
Lizenz: CC BY-NC-ND 4.0
Bundeszentrale für politische Bildung 2023 | www.bpb.de

Prozent0 2 4 6 8 10 12 14 16 18 20 22 24 26 28 30 32 34 36 38 40 42 44 46 48

Bevölkerung insgesamt

Männer

Frauen

unter 18-Jährige

18- bis unter 25-Jährige

25- bis unter 50-Jährige

50- bis unter 65-Jährige

65-Jährige und Ältere

Erwerbslose

Erwerbstätige

Personen im Ruhestand

hoher Bildungsstand

mittlerer Bildungsstand

niedriger Bildungsstand

Personen mit Migrationshintergrund

Personen ohne Migrationshintergrund

ohne deutsche Staatsangehörigkeit

mit deutscher Staatsangehörigkeit

Einpersonenhaushalt

2 Erwachsene ohne Kind

2 Erwachsene mit 1 Kind

2 Erwachsene mit 2 Kindern

2 Erwachsene mit 3 oder mehr Kindern

1 Erwachsene mit Kind(ern)

Ostdeutschland

Westdeutschland

17,8

16,9

16,0

21,3

25,8

14,9

13,0

17,6

8,9

49,4

18,2

39,8

6,7

16,4

14,1

28,6

12,5

35,9

11,3

32,2

42,3

28,2

9,2

8,9

18,0

16,7

Armutsgefährdungsquote

Zu den Kindern zählen Personen im Alter von unter 18 Jahren
ohne Lebenspartner/-in und eigene Kinder im Haushalt.

Eine Person hat einen Migrationshintergrund, wenn sie selbst oder mindestens
ein Elternteil die deutsche Staatsangehörigkeit nicht durch Geburt besitzt.

Personen im Alter von 25 Jahren und älter. Bildungsstand nach der
Klassifikation ISCED (International Standard Classification of Education)

Nichterwerbspersonen mit Bezug einer eigenen (Versicherten-) Rente bzw. Pension und Personen im Alter
von 65 Jahren und älter mit überwiegendem Lebensunterhalt aus einer Hinterbliebenenrente, -pension.

nach dem Labour-Force-Konzept der International Labour Organization (ILO)

Berechnungsgrundlagen: 60%-Median, modifizierte OECD-Skala.


